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Bienentvirtſchaft
Anzeichen des Schwärmens Bei einem Volke beginnt ſich in

der Regel der Schwarmtrieb zu regen wenn der Brutraum derWohnung ausgebaut iſt Als erſtes Anzeichen desſelben kann der
Anſatz von Drohnenbrut angeſehen werden Denn ein Volk dem
die Drohnenbrut fehlt wird nie ſchwärmen Sehr oft hat aber ein
Volk viel Drohnen und Drohnenbrut und ſtößt doch keinenSchwarm ab Sicherer kann man auf einen Schwarm rechnen
wenn die Bienen eine Anzahl Weiſelweegen angeſetzt und die Köni
zin dieſelben mit Eiern beſtiſtet hat Natürlich kann man das nichtſ gut ſehen wie das Anſetzen der Drohnenbrut da ja der Brut

raum dicht voll von Gebäude Brut und Bienen iſt und ein wieder
holtes Auseinandernehmen dem Volke ſehr ſchaden würde Beim
Stabilbau iſt überhau ipt von dieſem Vorgange faſt gar keine Kennt
nis zu erlangen Früher nahm man vielfach an das Volk würdeſicher ſchwärmen wenn es ſich vorlegt und je ſtärker es dies tut
deſto früher würde der Schwarm kommen Doch iſt auch dieſes
Zeichen mitunter ſehr trügeriſch Weiß man von einem Volke daß
es Spurbienen ausſendet ſo kann man in den nächſten Tagen
ſicher auf einen Schwarm rechnen Natürlich iſt es ſchwer ja in
manchen Fällen unmöglich zu erfahren ob ein Volk Spurbienen
aus sſendet oder nicht Kurz die hier angeführten Anzeichen ſind
ohne Ausnahme mehr oder minder trügeriſch nur eines hat ſich in
der Praxis bis Her vortrefflich bewährt das iſt Fliegen bei einem
Volke in der Zeit von Vorm ittag 10 Uhr ſchon die Drohnen
ſo kann man ſicher für dieſen Tag auf einen Schwarm rechnenHonigranb der Weſpen Am fehlen Morgen fliegen die

Weſpen oft in großer Anzahl in die Bienenſtöcke ein und ſtehlen
Honig da ſie bei viel niederer Temperatur beſſer fliegen können als
die Bienen Man ſtellt deshalb in der Nähe der Fluglöcher Medizinfläſchchen die halb mit Apfelmoſt gefüllt ſind auf Die Weſpen
dringen durch den Hals ein und ertrinken in dem Moſt

Kinderpflege und Erziehung
0 Hinans mit den Kindern in die Frühlingsluft Die Früh

lingsluft und ganz beſonders die Maienſonne übt auf unſere Kleinen
unverkennbar einen recht wohltätigen Einfluß aus Der Wonne
mond erfreut e den Erwachſenen autch allein der weiche
empfängliche Kindeskörper fühlt die Umänderung viel mehr Leib
und Geiſt leben von neuem auf Die Wangen färben ſich und aus
den Augen ſprüht die Le eben zluſt und die keimende Kraft hervor
Selbſt kränklich angelegte Kinder wecken auf Die Maienſonne
ſpendet neuen Lebensfond und übt eine geheime Wunderkraft aus
Darum laſſe man den kleinen Kindern die noch nichts zu arl beiten

haben freien Lauf damit der Grund geeggt werde zur Geſundheit
und ſpäteren Arbeit Stüchtigkeit Beſonders gönne man auch den
ganz Kleinen möglichſt viel die ſtärkende Kraft der Frühlingsluft
nur ſchone man die Augen vor den direkten Sonnenſtrahlen und
durch Vermeidung zu greller Bettfarben die in unmittelbarer
Nähe des Auges die Augennerven zu ſcharf treffen Uebrigens muß
man hierbei auch die Dauer berü kſichtigen die ſich auf halbe T Tage
ausdehnt Das zu d dichte Einwickeln in warmen Betten hindert die

Ausdünſtung Zuviel Wärm eerzeugung iſt zu vermeiden Einzu berückſichtigendes zeichen iſt es immer wenn ſich die Kleinen
gegen das Einpacken ſträuben

0 Die Entwöhnung des Kindes nimmt man beſſer allmählich
als plöplich vor Dadurch wird 1 der Uebergang milder für das
Kind 2 leichter für die Mutter welche ſo die Beſchwerden der
Milchſtauung vermeiden kann Man hat die Möglichkeit bei
ſtärkeren Störungen im Beſinden des Kindes ihm wieder Mutter
milch zuzuführen während dieſe bei plötzlicher Entziehung raſch
verſiecht

Für die Küche
Rezepte zur Zubereitung verſchiedener Gerichte von Eiern

Eier ſind bekann lich ein gutes Nahrungsmittel denn bezüglich
des Eiweißgehaltes Fäben zehn e zwölf Eiere etwa denſelben Wert
als ein Pfund gute 8 Rindf le iſch in Wirklichkeit ſtellt das Verhältnis ſich noch günſtiger für die Er er weil ſie leichter verdaulich als
Rindſleiſch ſind und auch vielmehr Fett enthalten Jeder Haus

fran iſt daher zu empfehlen die Eierzeit gut auszunützen und ſo
oft wie möglich Eierſpeiſen auf den Tiſch zu bringen welche na
mentlich an heißen Tagen lieber gegeſſen werden als Fleißn

Eier mit ſaurer Sahne und Kopfſalat Die Eierwerden wie gewöhnlich gekocht gekühlt und geſchält dann vürſch

geſchnitten zwei Dotter be bält man zurück Nun rührt man einenEßlöſfel voll friſche Hutter mit einigen rohen Dottern und einem
Teelöffel feines Mehl recht ſchaumige gießt nach und nach drei

Zehntelliter ſaure Sahne und zwei Eßlöffel guten Weineſſig hinzu
iut die Eierwürfel etwas Salz und Pfeffer dazu und rührt dies
durcheinander ohne d fier zu zerrühren Dann ſtreicht man
eine Schüſſel mit Butter aus ſchüttet die Maſſe hinein ſtreut die
zurückgelaſſenen gehackten Eidotter darüber beträufelt das ganzemit zerlaſſener Butter und läßt es im Ofen gelblich backen Dazu

reicht man Kopfſalat
E ier à reine Von recht friſchen Eieren trennt man vor

ſich btig das Eigelb vom Eiweiß Letzteres wird zu Sahne ge
eneral Auge ger für Halle und den Saal is Verlag von

m

ſchlagen und mit einem in kaltes Waſſer getauchten Holzlöffel aus
geſtrichen Nun macht man eine Vertiefung und tut da binein ein
mit Salz beſtreutes Eigelb beſtreicht dies auch oben mit Eiweiß
und läßt es in kochend heiße Fleiſchbrüt leiten Die Eier läßtman ſo lange in der kochend heißen Flüſ ſigleit bis das Eiweiß feſt

iſt richtet ſie alsdann auf heißer Schüſſel an und übergießt di
Eier mit brauner oder Senf Butter

Gefüllte Eierfürden Abendtiſch Man kocht friſche
Eier für jede Perſon zwei Eier gerechnet ab ſchält ſie ſchneidetdie Spitzen der dickeren Enden ab nimmt vorſichtig unter Scho
nung der Eiweißhüllen die Dotter ber raus und legt die hohlen Eier
in eine Marinade von Eſtragoneſſig Oel weißem Pfeffer und Salz
Dann miſcht man für ſechs Eier berechnet zehn etwas gewäſſerte
Sardellen und nach Belieben Krebsſchwänze beides grob gehackt
mit einem Löffel voll Kaviar und füllt hiermit die Eier Aus den
gekochten Dottern macht man mit ein bis zwei ungekochten derMarinade Oel Senf Zucker und feinen Kräutern eine Remou
ladenſauce gießt ſie in eine flache Schüſſel ſtellt die gefüllten Eier
hinein und garniert das ganze mit Kapern Sardellen Gurken
Krebsſchwänz zen uſw

Gefüllte Eier Ungefähr zwölf Eier kocht man ſchält ſie
ſchneidet ſie der Länge nach in zwei Hälften nimmt das Gelbe
heraus und rührt dies mit reichlich Butter vier rohen Eigeilben
Salz Pfeffer Muskatnuß und etwas gehackter Peterſilie rechtſchaumig fügt dann ſechzig Gramm ſeriehenen Parmeſankäſe und
dreißig Gramm geriebei je Semmel hinzu und füllt mit dieſer Farce
die Eierhälften ſo hoch daß ſie ſo groß wie ein ganzes Ei werden
ſtreicht die Farce mit einem in Waſſer getauchten Meſſer recht glattund legt ſie in eine mit Butter ausgeſtrichene Kaſſerolle nun gießt
man ein wenig Bouillon unter bedeckt die Eier mit einem Butter
papier und bäckt ſie im mäßig heißen Ofen etwa zehn Minuten
Nachdem man die Eier aufmäßig heißer Schüſſel angerichtet hat
übergießt man ſie mit einer Frikaſſee oder Bechamel auce

Sol Eier Die Eier werden mit lauwarmem Waſſer ge
e ſchen fünf Minuten oder auch etwas länger je nachdem man

e härter wünſcht gekocht dann drückt man die Schale ringsumrn ein und legt die Eier 12 bis 24 Stunden in kaltes ſcharfes

Salzwaſſer oder in ſehr ſalz zige Fleiſ chbrühe
v erlorene Eier Jn einer Kaſſerolle läßt man Waſſer

mit etwas Salz und Eſſig aufkochen dann ſchlägt man friſche Eier
dicht über dem Waſſer auf und läßt den Jnhalt ſchnell hinein
gleiten die Eier bleibe n vier bis fünf Minuten darin liegen ſo
bald aber das Weiße ganz zuſammenhält zieht man den Topf vom
Feuer zurück Nach der angegebenen Zeit nimmt man die Eier
mit einem Schaumlöffel heraus ſchneidet ſie ſauber ringsum glatt
und legt ſie in Speckſauce

Speckſauce Man bratet würflig geſchnittenen Speck mit
wenig Butter gelblich fügt eine kleine fein gehackte Zwiebel hinzu
und bereitet davon mit zwei Löffel Mehl ein hellbraunes Schwitz
mehl kocht dieſes mit Waſſer zu einer ſämigen Sauce tut nachGeſec Hmack Zucker Salz eine Priſe Pfeffer und Eſſig binzu und
läßt die Sauce noch einige Minuten durchkochen F H

Rindsgulyas ungariſch Man ſchneide 1 Kilo Rndfleiſch mehrmager als fett in Würfel von Walnußgröße und ſalze es alsdann
röſte man in einer Kaſſ ſerole drei große klein geſchnittene i
mit 120 Gramm Schweinefett bis ſie gelblich geworden tue einen
niedrig gehäuften Laffeelöf fel voll echten Paprika dazu rühre
fleißig um daß der Paprika mit dem Fett nicht anbrennt tue dann
das geſchnittene und geſalzene Fleiſch hinein wende es bäuſig um
und gieße allmählich etwas Waſſer hinzu um genügende Sauce zu
bekommen Das Gulaſch ſoll zwei Stunden dünſten

Junge Bohnen wie Spargel zubereitet Ganz junge Böhnchen
beſonders von Wachsbohnen werden geputzt abgewaſchen wie
Spargel in Bündelchen gebunden und in vielen Waſſer mit demnötigen Salz weichgekocht Dann läßt man ſie ablaufen richtet ſie
an und gießt recht ſchöne friſche zerlaſſene Butter darüber Man
kann auch etwas feingehackte Peterſilie und Semmelkrume mit in
der Butter dünſten laſſen Auch mit holländiſcher Sauce kann man
ſie ſervieren

Kapuziner Auflauf Man rühre in einen halben Liter kochender
Milch über dem Feuer ſo viel feines Mehl bis es ein ganz feſterTeig iſt in laſſe ihn erkalten Rühre dann 180 Gramm Butter
zu Schaum ſieben Eidotter den Teig 60 Gramm Zucker und die
abgeriebene Schale einer Zitrone daran zuletzt den Schnee desEiweißes und gebe die Maſſe in die mit Butter beſtrichene Form
backe ſie eine Stunde lang und ſerviere Johannisbeer Gelee dazu

Zubereitungsweiſe neuer Kartoffeln Die Kartoffeln werden
geſchalt ſauber gewaſchen und auf einem Durchſchlag zum e
ge geben Danach vermengt man ſie gehörig mit einer Kleinigkeit

alz und ſchüttet ſie in einen eiſernen Topf Letzteren bedeckt man
mit einem Deckel von Eif ſenblech der vo ſtändig iſt und deſſen
Henkel man nach inwendig e Alsdann ſtürzt man den Topf um
und ſchiebt ihn derartig in einen heißen Ofen daß die Kartoffelnauf den Deckel zu liegen rommen Je nach der Hitze des Ofens be
dürfen ſie mindeſtens eine Stunde zum Garwerden ſie müſſen
ſehr reich ch weich ſein ſchmecken dann aber wie Kaſtanien Es
iſt dieſes Verſahren beſonders für neue Kartoffeln welche ſich
immer durch einen höheren Waſſergehalt auszeichnen und ürwelche daher jeder weitere Waſſerzuſatz von Uebel iſt ſehr zu
empfehlen
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Zuckerrüben behackt und gejätetDunggüſſe Sehr gut eignet ſich hierzu verdünnte Stalljauche Mit
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Arbeitskalender für den Monat Juui
Von M Dankler

Das diesjährige Frühjahr braucht auf ſeine ebis dato nicht ſehr ſtolz zu ſein Es war dur chgängig ſchroff und
kalt und ein Unwetter löſte das andere ab Der Wind riß Blätterund Blüten ab und ſtatt des milden erwünſchten Mairegens fiel
Eis und Hagel aus der Luft Es iſt nun wohl in den letzten Tagen
etwas beſſer geworden aber kalt genug iſt es auch heute am 10 ai
noch und in der letzten Nacht hatte es ſogar noch ereift

Die Sagaten ſind in der rauhen kalten Witterung ziemlich
Zzurückgebliebe und in er Gegend hat der April dem Mai die
Aehren nicht gebracht aber es geht doch voran Die Sommerſaatenſind glücklich beendet und die Kartoffeln im Boden So weit hat
der Mai es nun doch gebracht Jm Juni folgt nun die weitere
Behandlung Die Kartoffeln werden Jehäufelt die Runkel und

Kraut und Kohlrabi erhalten
der er wendung von Latrine ſei man dagegen im Sommer ſehr
vorſi chtig Sie iſt zu hitzig und kann daher nur im Regenwetter
allenfalls vorſichtig Verwendung finden Jedenfalls ſei man ſehr

chtig damit die Blätter nicht beſpritzt werden da die Fäkalien
Ieicht daran f eintrocknen und nun beſonders Blattgemüſe unappetit
lich machen Sehr gut hat ſich die Verdünnung der Gülle mit
Kalkmilch bewährtAlle Arbeiten aber müſſen nach Kräft en beſchleunigt werden
damit alle Arbeit gkräſte frei werden zur Heuernte Dieſe beginnt
ſobald die Blüte der Gräſer beginnt nie darf man die Gräſer bis
zur Samen reife ſtehen laſſen Wieſen die zu lange ſtehen machenſchon an Ort und Stelle einen ſchlechten Eindruck das gewonneneHeu iſt beinah wertlos und ſelbſtverſtändlich ſchwer verkäuflich
Der Verlauf der Heuernte iſt in erſter Linie vom Wetter ab
hängig Jſt das Wetter günſti ig ſo kann junges Gras in zwei

agen ſehr ſtarkes in drei Tagen gut verheut Die Ver
heuung wird ganz außerordentlich durch den Gebrauch von Holzhürden und Kleer eitern befördert Die lnlage koſtet ja Geld aber
gelingt es durch ihre Anwendung das Heu ſchnell einzubringen
und ſo ein pe ar Tage oder manchmal Wochen Arbeit zu er
und dabei noch beſſere Ware zu erzielen ſo bezahlen ſie ſich in
einem Jahre Nach dem Abheuen werden die Wieſen ſofort ge
düngt damit eine ſchöne Grummeternte erzielt wird

Die Wieſenpflege ſoll überhaupt in keiner Jahreszeit ver
nachläfſigt werden ſie rentiert ſich in vielen Gegend en ja weit
beſſer als der Feldbau und ſo ſind noch in dem letzten Jahre tau
ſende von Mor gen mit Gras eingeſäet worden die früher dem Feld
bau dienten Beſonders gehen kleinere Eigentümer zum Wieſen

n über die zur Beſtellung ihrer Felder einen Ackersmann be
z len kleinere Beſitzer laſſen ihren Acker vielfach durch einen
Bauern beſorgen der dann als Fuhr oder Ackersmann bezeichnet
wird es ſind das ſolche Kleinbeſitzer die kein Pferd haben undneben ſprer Ackerwirtſchaft noch ein See rbe betreiben und nun

am Ende des Jahres ſehen daß ſie dem Ackerer mehr bezahlen
müſſen als ſie überhaupt verdient haben Die Aecker werden alſomit Gras eingeſäet und feſt eingezäunt t ſo daß das Vieh darin ohne
Aufſicht weiden und Tag und Nacht verbleiben kann Dadurch wird
eine Unſun me a geſpart und falls Milch verkauft werden
kann wird der Verdienſt eber größer als kleinerJm Gem l ſegarten herrſcht etwas Ruhe Man ſäet Som
mer und Winterrettig ſowie Teltower Rübchen Abgeernte te Beete
werden tüchtig gedüngt und dann wieder mit Kraus und Winterkohl eventuell auch mit Wirſing bepflanzt Feldſalat kann an

grtig Stellen ausgeſäet werden im allgemeinen aber wartet man
e is Apguit Buſchbohnen die im Juni geſteckt werden er

en meiſt ſehr ſchöne Ernten und zwar tragen ſie ſo lange bis
er Froſt in halt groretet Der Blumenkohl beginnt im Juni ſeine

erKöpfe oder Blumen zu entwickeln Um die Blumen ſchön weiß zu

halten bindet man die Blätter mit Baſt ſo zuſammen daß ſie die
Blume beſchatten Das vielempfohlene Knicken Blätter kann
ich nur gut finden wenn es ſich um kurze Zeit handelt Jm anderen
Falle niſten ſich unter den geknickten Blättern grüne Eulenaugen
ein die den Blumenkäſe zerfreſſen und beſchmutzen Auch tritt
ſchnell Fäulnis ein

Das Schneiden des Spargels ſoll mit Johannis eingeſtelltwerden damit die Stöcke ſich jetzt holen können Ausgereifte
Samen von Gemüſepflanzen werden eingeſammelt und trocken auf
bewahrt Man laſſe die Samen aber an der Pflanze gut ausreifen
ſelbſt wenn einige Körner verloren chen Die ſogenannte Nach
reife der geſchnittenen Samen iſt nichts wert man erzielt dadurch
zu viel tauben Samen

Gewürzkräuter ſchneidet man wenn ſie in voller Blüte ſtehen
und hängt ſie dann an luftigen ſchattigen Stellen zum Trocknen
aufJm Obſtgarten kann man ſchon die Pflanzlöcher für die im
Herbſte zu pflanzenden Obſtbäume ausheben iſt gut vZuft und Regen ſie einige Monate lang perarbeiten können
Saat und Baumſchulen müſſen reingehalten im Zrübling ge
pflanzte Bäumchen bei trockener Witterung begoſſen werden Man
h beſonders auf Raupenfraß und ſchreite ein ehe der Schaden

groß geworden Treten Wühl und Schermäuſe auf ſo gehe man
ihnen mit Jauche oder Kalkwaſſer zu Leibe indem man ihre Löcher
vollgießt Dadurch werden die Tiere vertrieben die Lö er ver
und die angenagten Wurzeln wieder angeſchwemmt Obſtbäume
die Früchte angeſetzt ſchüttelt man von Zeit zu Zeit durch damit
die wurmſtichigen Früchte herunterfallen

Jm Wein berge werden die jungen Triebe an warmen
trockenen Tagen angeheftet Das Behacken wird wiederholt allesUnkraut entfernt Die Bekämpfung der Rebenſchädlinge wird
nach Bedarf fortgeſetzt Die Keller werden gelüftet und mit neuemKallanſtris verſehen Die Temperatur ſoll ſtets de ig ſein

Jm Blumengarten pflanzt man noch Herbſtflor jätet und
gießt nach Bedarf

Zur Heuernte
Von A Römer

Nachdruck verboten

Von dem eitpunkt der Ernte hängt der Nährwert des Futters
nicht zum kleinſten Teile ab es erfolge deshalb die Heuernte recht
zeitig alſo nicht zu früh aber auch nicht zu ſpät

Vielfältig werden die Wieſen zu ſpät gemäht Manche Land
wirte ſind der Meinung das Gras dürfe nicht eher geſchnitten
werden bis es vollſtändig reif geworden ſei Sie glauben nämlich
daß Fntet dieſen Umſtänden die größte Futtermenge gewonnen
werDieſe Anſicht iſt eine irrige Zwar iſt es nicht ausgeſchloſſen

daß bei einer ſpäteren Heuernte dem Gewicht nach etwas mehr
Futter gewonnen wird als wenn dieſelbe früher erfolgt aber derNährwert des Futters hängt keineswegs von dem Gewichte des
ſelben allein ab ſondern derſelbe wird hauptſächlich bedingt durch
ſeinen Geh alt an verdaulichen Nährſtoffen

Jm Allgemeinen darf behauptet werden daß der P abrſtefisehglt
der grünen Pflanzen um ſo höher iſt je jünger dieſelben ſind it
fortſchreitender Vegetation vermindert dagegen dieſer Gehaltund damit leſtwerſtanduch auch der Nährwert des Futters Dieſe
Behauptung wird durch Unterſuchungen welche bei Raigras bei
Klee und Luzerne angeſtellt wurden beſtätigt

Nach den Unterſuch ungen zeigte Raigras bei einer Höhe von
10,5 Zentimeter 24,8 Prozent ſtickſtoffhaltige Subſtanz zur Blüte
zeit dagegen nür 120 Prozent der Proteingehalt hatte ſich demna
um 123 Prozent vermindert Der unterſuchte Klee enthielt be
einer Höhe von 7,8 Zentimeter 20,1 Prozent ſtickſtoffhaltige Be
ſtandteile bei einer Höhe von 10,5 Zentameter 17,6 Prozeüt und zur
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e der Blüte nur mehr 13,8 Prozent Es hatte ſich demnach der
roteingehalt des Klees bis zum Eintritte der Blüte um 6,2 Pro

ent vermindert Eine gleiche Abnahme des Proteingehaltes wurde
ei Unterſuchungen der Luzerne gefunden

Es darf als feſtſtehend betrachtet werden daß der Protein
gehalt der grünen Pflanzen um ſo geringer wird je mehr die Ent
wicklung derſelben ſich ihrem Abſchluſſe nähert Die ſtickſtoffreien
Beſtandteile der Pflanze nehmen zwar bis zum Beginn der Blüte
33 immer zu doch kann durch dieſe Zunahme der Verluſt an ſtick
r ltigen Beſtandteilen keineswegs ausgeglichen werden Nach

r Blüte ſinkt auch der Gehalt an ſtickſtoffreien Subſtanzen nicht
unerheblich

Jn gleicher Weiſe vermindert ſich bei fortſchreitendem Wachs
tum der Pflanzen die Verdaulichkeit der Nährſtoffe Mit dem Aus
druck Verdaulichkeit bezeichnet man bekanntlich das Vermögen
der Nährſtoffe unter der Einwirkung der Verdauungstätigkeit in
Blut überzugehen Nur diejenigen Nährſtoffe welche tatſächlich in
Blut übergehen nehmen an der tieriſchen Ernährung teil Die
ſbrigen werden unverdaut wieder ausgeſchieden und ſind für die
Ernährung verloren Je älter nun die Pflanzen werden deſto
mehr nimmt ihr Gehalt an Holzfaſer zu deſto geringer wird die
Verdaulichkeit dieſer ſowohl wie auch der übrigen Nährſtoffe Jn
gleichem Maße aber wie die Verdaulichkeit der Nährſtoffe ab
nimmt vermindert ſich auch der Nutzungswert der Futterpflanzen

Aus dem Geſagten ergibt ſich unzweifelhaft daß der Nährwert
des Henes wenigſtens zum Teil von dem Zeitpunkte der Ernte ab

net derſelbe iſt um ſo größer je jünger die Pflanzen beim
neiden ſind Dieſelben ſind alsdann nicht allein reicher an

Nährſtoffen ſondern ihre Verdaulichkeit iſt auch verhältnismäßig
ger als in ſpäteren Vegetationsſtadien Dennoch empfiehlt es
ich nicht die Wieſen dann zu mähen wenn die Pflanzen noch ganz
ung ſind Allerdings wird in dieſem Falle ein feines und beſon
ers nährſtoffreiches Futter gewonnen aber die Menge desſelben

iſt eine ſo geringe daß in Folge deſſen ein Verluſt an Nährſtoffen
ſtattfindet Die Heuernte darf auch nicht zu früh erfolgen vielmehr
muß unſer Beſtreben dahin gehen die größte Menge an verdau
lichen Nährſtoffen zu erzielen

Es wurde ſchon daxauf hingewieſen daß auch nicht mit dem
rößten Gewichte an Heu die größte Summe verdaulicher Nährholen gewonnen wird Vielmehr ergibt ſich aus Unterſuchungen

aß die höchſte Summe an verdaulichen Nährſtoffen geerntet wird
wenn die Pflanzen im Anfang der Blüte ſtehen Wenn demnach
die Mehrzahl der Gräſer in die Blüte getreten dann iſt der Zeit
punkt der Heuernte gekommen Alsdann ſäume man nicht mehr
ſondern beginne mit dem Mähen vorausgeſetzt daß die Witterung
Krſtig iſt Bei der Heuernte kommt es ja darauf an das gute

etter auszunutzen und es iſt entſchieden beſſer einige Tage zu
r zu ſchneiden als bei Regenwetter zu mähen oder vielleicht erſt

ann mit der Mahd zu beginnen wenn die Gräſer verblüht und
chon halb Stroh ſind Allerdings wenn die Witterung ungünſtig
iſt helles Wetter auch noch nicht zu erwarten ſteht dann zögere
man mit dem Beginn der Ernte Jn Folge des Auslaugens durch
den Regen verliert das Futter ohne Zweifel mehr als wenn es
woch auf dem Halme ſteht beſonders dann wenn das Trocknen in
der gewöhnlichen Weiſe und nicht etwa auf Gerüſten erfolgen ſoll
Jm übrigen verholzen die Pflanzen bei trübem Wetter auch nicht
ſo ſchnell als bei hellem Sonnenſchein

Ein weiterer Vorteil den das rechtzeitige Mähen im Gefolge
hat beſteht darin daß der Nachwuchs viel kräftiger wird als wenn
man die Ernte zu weit hinausſchiebt Die Entwickelung des Nach
wuchſes alſo die Reproduktion der Futtergewächſe erfolgt nur auf
Koſten des Bildungsmaterials welches die Pflanzen in den unter
irdiſchen Teilen angeſammelt haben Bis zur Blüte werden die
Subſtanzen aufgeſpeichert von da an aber dienen ſie zur Ausbil
dung des Samens Verzögert ſich die Ernte daher bis zum Ende
oder gar bis nach der Blüte dann treiben die Pflanzen nur man
ſalbaſt aus weil der größte Teil der Reſerveſtoffe ſchon aufgebracht
ſt Jn Folge deſſen wird die Grummet Ernte nur gering ſein
während bei rechtzeitiger Heumahd ein kräftiger zweiter Schnitt
erwartet werden kann Hierdurch wird dann auch das Weniger
welches etwa dem Gewichte nach an Heu geerntet wurde wenn nicht
ganz ſo doch zum Teile wieder ausgeglichen

Die beſte Zeit zum Mähen ſind die Morgen und Abendſtunden
weil die im Graſe vorhandene Feuchtigkeit den Schnitt ungemein

erkeichtert Beſchleunigen läßt ſich die Ernte bei günſtigen Bodenverhältniſſen durch die Benutzung der Mähmaſchine Mittels der

können die Futtergewächſe rechtzeitig eingebracht werden und
ie Arbeuskräfte welche im anderen Falle das Mähen beſorgen

müſſen können zur Heuwendung verwendet werden

Land wirtſchaft
Die von der Erdraupe heimgeſuchten Kartoffelfelder ſind

möglichſt bald zu hacken und zu behäufeln denn weil die Erdraupe
nur etwa bis ein Zentimeter tief unter der Erdoberfläche ſich
auſhält wird ſie auch nur die oberen Teile abfreſſen können und
unter den meiſten Verhältniſſen gelangen dann die unter dem
Boden ſich noch vorfindenden Augen in den bedeckten Blattwinkeln
r Enkwicklung wodurch der Nachteil allerdings nicht behoben je

ch bedeutend abgeſchwächt wird
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Kalk aus Gasanſtalten mit dem das Leuchtgas gereinigt
worden iſt läßt ſich leicht in einen guten Dünger verwandeln
wenn man folgendermaßen verfährt Der Kalk wird mit Erde ver
miſcht ausgebreitet dann mit Raſen Schlamm aus Gräben oder
von der Straße friſchem Stallmiſt allerhand pflanzlichen Ab
fällen Unkraut und dergleichen zu einem Haufen gemengt und ge
ſchichtet der mit Erde bedeckt wird Nach acht Tagen ſticht man
den Haufen um und wiederholt das monatlich ein halbes Jahr lang
Hat man den Kompoſt im Herbſte bereitet ſo läßt er ſich im Früh
jahr benutzen oder man kann auch im Spätſommer mit dem Kom
poſtieren beginnen und im Herbſte den Dünger auf den Acker
bringen der vorzüglich und zu jedem Anbau geeignet iſt

Knochenmehl verdient bei der Landwirtſchaft ſpeziell bei
Getreide und Futterbau mehr Aufmerkſamkeit als bei der Ge
müſekultur Ueberſehen dürfen wir es aber trotzdem nicht weil es
gerade für leichte Bodenarten von beſonderer und lange anhaltender
Wirkung iſt und nie etwas damit verdorben werden kann Außer
dem erſetzt es in jedem Boden die entzogene Phosphorſäure die faſt
alle Pflanzen zur Entwicklung bedürfen in geeigneter Form und
muß angewendet werden ſobald anzunehmen iſt daß dieſelbe im
Boden fehlt Der Preis iſt immer noch ein hoher und iſt es des
halb ratſam erſt dann zum Knochenmehl zu greifen wenn das an
gelegte Kapital auch mit Sicherheit wieder einzubringen iſt

Verhageltem Hopfen kann man dadurch aufhelfen daß mar
die beſchädigten Ranken über dem oberſten unverletzten Auge ab
ſchneidet wodurch die Pflanzen zur Bildung neuer kräftiger
Ranken veranlaßt werden die immerhin noch einen Ertrag lieſern
Wurde der Hopfen jedoch in der Blüte oder in der Dolde verhagelt
ſo kann dieſe Nachhilfe allerdings nichts mehr nützen

Was für Klee darf nicht gefüttert werden Das Verfüttern
betauten oder eben welk gewordenen Klees muß unter allen Um
ſtänden unterlaſſen werden weil ſonſt beim Rindvieh Gärung ſich
im Wanſte abſpielen und eine erhebliche Gasbildung zur Folge
haben würde
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Kinder und auch zur Kräftigung ſchwacher Leute iſt muß mattweiß
ſein ſich zwiſchen den Fingern gerieben fettig anfühlen auch muß
ein einzelner Tropfen beim Einträufeln in Waſſer unterſinken
weil gute Milch ſchwerer als Waſſer iſt oder beim Auftröpfeln auf
den Fingernagel ſeine halbkugelige Form mit durchſichtigen Rän
dern behalten denn läuft der Tropfen auseinander ſo iſt die Milch
entſahnt

Wie groß iſt die Ansbeute an Butter 100 Kilo ganze Milch
ergeben im Durchſchnitt 16 Kilo Rahm 3,5 Kilo Butter
12 13 Kilo Buttermilch 0,75 bis 1 Kilo Vorbruchbutter aus der
Käsmilch durch Sieden oder Abkühlen

Haus und Zimmergarten
Zum Verſenden des Spargels Der Spargel verträgt ganz

gut einen Transport von einigen Tagen vorausgeſetzt daß er eine
zweckmäßige Verpackung erfährt Aber worin beſteht nun eine
zweckmäßige Verpackungsweiſe Der Spargel ſoll friſch und nicht
welk an ſeinem Beſtimmungsort ankommen Da ſollte man meinen
daß gut ſeuchtes Packpapier am Platze ſei Das trifft jedoch nur bis
zu einem gewiſſen Grade zu Wird das Packmaterial zu feucht ge
nommen z B naſſes Moos verwandt ſo kann der Spargel wäh
rend des Transportes einen dumpfen Moosgeſchmack annehmen
und kann auch am Anſehen Einbuße erleiden indem einzelne
Stellen an den Pfeifen fleckig werden können Moos iſt daher
weniger zum Verpacken zu nehmen Bei kleinen Sendungen durchdie Poſt benutze man Spankörbe und verfahre wie folgt Auf den

Boden und an den Seiten des Spankorbes legt und bringe man
Holzwolle an auf dieſes legt man weißes reines Papier und fülle
nun den Korb mit Spargel aus oben lege man wieder Papier und
auf dieſes wieder Holzwolle und auf dieſe ein Stück Packleinen
welches an den Korb angenäht und auf welchem auch die Adreſſe
des Empfängers angebracht wird Die Holzwolle wird meiſt trocken
verwendet oder nur bei heißer Witterung ganz mäßig angefeuchtet
Dergleichen Sendungen kommen ſtets gut an Den feinſten Spargel
erhält man aber immer wenn man ſolchen friſch aus dem Garten
ſtechen und alsbald verwenden kann

Haſenfraßwunden Wenn man an jungen Bäumen Haſen
fraßwunden entdeckt muß man letztere ſofort verbinden Man
miſcht zu dieſem Zwecke einen dicken ſten Brei von Lehm und
Kuhdung und trägt ihn etwa fingerdick auf die Wunde Um dieſe
Maſſe feſtzuhalten muß man die betreffenden Stellen mit etwa
handbreiten Streifen von altem Sackzeug verbinden Man wickelt
den Verband ſpiralförmig herum und zieht das Ende unter der
letzten Umdrehung hindurch So wird man meiſtens genügenden
Halt bekommen iſt es aber nicht der Fall ſo muß man zu Bind
faden ſeine Zuflucht nehmen Ein Beſtreichen mit Baumwachs
iſt auch ganz gut kommt jedoch in der Wirkung dem Lehmverband
nicht gleich Ein ſofortiges Beſtreichen der Wunde iſt deshalb von
Wichtigkeit weil ſich auf der Wundfläche häufig friſche Baſt und
Rindenteile befinden die ohne Deckung bald austrocknen würden
Werden ſie aber durch ſofortiges Bedecken vor den Einflüſſen der
austrocknenden Luft b ſo bleiben ſie grün und die Ueber
wallung der Wunde geht dann nicht nur von den
auch von der Mitte aus vor ſich

Seiten ſondern
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Das Pflanzen der Koniferen Dem Laien iſt es nicht immer
bekannt daß die Pflanzung der Koniferen Zapfenträger Nadel
hölzer eine ganz andere iſt als die des Laubgehölzes Wenn eine
Konifere ſchnell und ſicher anwachſen ſoll ſo muß ſie zu einer Zeit
gepflanzt werden wo ſie bereits den jungen Trieb zu entwickeln
anfängt denn alle Arten wachſen am beſten an wenn der junge
Trieb ſchon 10 Zentimeter lang iſt Auch bei anhaltend war
mem Wetter darf man niemals vor Mitte April mit der Koniferen
flanzung beginnen bedeutend vorzuziehen iſt der Monat Mai und
infang Juni Wenn den zu dieſer Zeit gepflanzten Koniferen

reichlich Waſſer verabreicht wird und vorausgeſetzt ſie wurden auf
zuvor gut bearbeiteten und gedüngten Boden gepflanzt ſo wird man
denſelben nach wenig Wochen gar nicht anſehen daß ſie überhaupt
gepflanzt wurden während die zu früh gepflanzten nicht leicht einen
Trieb machen ja vielfach dahinſiechen und ſchließlich eingehen
Während man im Früjahr recht ſpät pflanzt muß man im Herbſt
recht früh pflanzen September und Anfang Oktober damit die
Koniſeren noch vor Eintritt des Winters anwachſen können Schon
Ende Augnſt kann begonnen werden Man muß dann den Boden
mit kurzem Dünger bedecken

Aſter alpinns Alpenaſter iſt eine der ſchönſten ausdauernden
Aſtern Jhre ziemlich großen und edel geformten Blumen ſind
hellviolett und werden viel zur Binderei benutzt Während die
meiſten übrigen perennierenden Aſterarten Herbſtblüher ſind blüht
die Alpenaſter ſchon im Mai und Juni Die Pflanze paßt außer
für die Rabatte auch noch für Steinbeete Felspartien und zur
Vorpflanzung bei Sträucherpartien und iſt ſonſt ziemlich an
pruchslos Jm Topfe kultiviert läßt ſich dieſe Aſter auch im
Zinter zum Blühen bringen

Friſch gepflanzte welke Zierſträucher Wenn Zierſträucher
mit ſchon ausgetriebenem Laube gepflanzt wurden und dann in
einen derartig welken Zuſtand eintreten daß man für ihr Leben
fürchten muß ſo iſt ein kräftiges Zurückſchneiden oftmals das
einzige Mittel ſie am Leben zu erhalten Auch ein leichtes Ein
h in Tannenreiſig oder Stroh trägt zu ihrer Erholung
mit bei

Forſtwirtſchaft Jagd und Hundezucht
Wenn im Frühjahr die Hähne balzen iſt es wichtig die

ſelben zu verhören ihre Standplätze und die gefährdeten Brut
ſtellen ausfindig zu machen Hierher gehören vor allen Dingen
Wieſen Kleeſtücke belebte Hecken kurzum ſolche Plätze wo die
Neſter dem Zerſtören ausgeſetzt ſind Es iſt nicht ſchwer dieſe
ausfindig zu machen und dieſelben einer genauen Ueberwachung zu
unterwerfen

f Fehlerhaſte Ohren bei Hunden können einem viel zu ſchaffen
machen und haben ſchon zu vielen nutzloſen Quälereien geführt es
läßt ſich aber in manchen Fällen nachhelfen wenn man die Ohren
ſofern ſie anliegen ſollen täglich ſanft in die Breite zieht oder
wenn ſie ſtehen ſollen ein ſteifes Leder anklebt was eben mit Ver
ſtändnis in der Entwicklungsperiode geſchehen muß Bei Ohren
die hängen ſchön anliegen ſollen hat man ſchon Einſchnitte ge
macht oder mit glühendem Eiſen gebrannt lauter nutzloſe
Quälereien abgeſehen davon daß ein ſo behandelter Hund auf Aus
ſtelkungen ſofort ausgeſchloſſen wird Hängende Ohren die Neigung
zu Falten haben kann man zuweilen korrigieren wenn man früh
zeitig auf die Außenſeite ein breites Stückchen Leder klebt Konſe
quenterweiſe müßte ein ſolcher Hund auf Ausſtellungen auch zurück
gewieſen werden allein man kann es nicht nachweiſen

Weinbau und Kellerwirtſchaft
Wie nehmen wir das Verlegen der Reben vor Man gräbt

eine Grube deren Tiefe bis an die Wurzeln des alten Stockes
reicht und den Abſtand zweier Rebſtöcke zur Länge hat Jn dieſe
Grube legt man nun den Stock mit dem die Operation vorgenom
men werden ſoll derart daß der Stamm auf den Boden zu liegen
kommt Um zu verhindern daß er wieder in ſeine vorige Lage
zurückkehrt bedeckt man ihn mit einer nicht allzu dicken Erdſchicht
Nun biegt man die einjährigen Zweige ſo um daß ſie an den
Stellen aus der Erde hervorragen wo man die verlangten Stöcke
gerade wünſcht Da die nunmehr wachſenden vollſtändig jungen
Rebſtöcke gehörige und nachhaltige Nahrung brauchen ſo muß
denſelben unbedingt mit kräftigem Dünger nachgeholfen werden

Vom Froſt d Reben ſind genau zu unterſuchen von
wo die Stöcke treiben Wenn junge Triebe ganz erfroren ſind
werden die ruhenden Augen noch zum Austrieb kommen und zwar
am unterirdiſchen Stocke wie auch am alten Holze über dem
Boden wie auch auf dem einjährigen Holze neben den Trieben
Alle Triebe welche wir zur Anzucht für Tragholz fürs nächſte
Jahr nicht brauchen werden entfernt inſofern ſelbe keine Geſcheine
zeigen Sind die Reben nur teilweiſe erfroren wird man die ge
funden zuerſt berückſichtigen Dort wo noch unverletzte Geſcheine
ſind die Blätter aber beſchädigt wurden wird man das der oberen
Traube gegenüberſtehende Beiauge zum Ansrieb bringen und des
halb den Trieb beim erſten Knoten über der Traube abbrechen
die übrigen entfernen

Das Abbrühen der Korke wird viel beſſer ausgeführt wenn
man dieſelben in ein kleines Säckchen oder in ein kleines Netz
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bringt und dasſelbe genügend beſchwert ſo daß nach dem Einbringen
der Korke in das Waſſer dieſelben auch vollſtändig untertauchen und
ſomit allſeitig vom Waſſer umſpült werden Es iſt unbedingt da
von abzuraten das Abbrühen der Korke zu umgehen und dieſelben
etwa an Stelle deſſen mit Waſſerdampf auszudämpfen Durch das
Abbrühen der Korke erhalten dieſelben nicht nur die richtige
Elaſtizität und Weichheit ſondern ſie werden zugleich auch ausge
laugt d h es werden aus den Korkwarzen in dieſen befindliche
unangenehm riechende und ſchmeckende Stoffe entfernt Um den
Wein in der Flaſche dann noch bei eventuellem längeren Lagern
ſicher vor dem Lufteindringen zu ſchützen empfiehlt es ſich ſehr un
mittelbar nachdem die Korke aufgeſetzt ſind ſie an ihrer Ober
fläche gut abzutrocknen und ſofort mit einem guten Flaſchenlack zu
überziehen

Tier und Geflügelzucht
Eintreten von Nägeln in den Huf Während der Sommer

monate kommt es ſehr häufig vor beſonders aber dann wenn in
einem Hofe oder einer Ortſchaft viel gebaut wird daß ſich Pferde
auf dem Boden liegende Nägel in die Sohle des Hufes eintreten
Bemerkt man das Eindringen der Nägel rechtzeitig und zieht man
dieſelben ſofort heraus dann iſt in der Regel der Schaden nicht
groß So lange der Nagel nur in die Hornkapſel in die Lederhaut
oder in das Strahlpolſter eingedrungen iſt richtet er wenig Scha
den an Sind aber die Fuhrleute nachläſſig ſehen ſie nicht ſofort
im Hufe nach wenn die Pferde plötzlich zu lahmen beginnen dann
wird durch das wiederholte Auftreten der Nagel immer tiefer
hineingeſchoben und ſchließlich in die Beugeſehne oder in das Huf
gelenk eindringen Jn dieſem Falle ſind dann die Tiere in der
Regel verloren Jſt der Nagel nicht tief eingedrungen entſteht aber
eine Blutung nach dem Herausziehen des Nagels dann ſoll man
ſobald als möglich durch ein warmes Bad die Blutung einige Zeit
zu unterhalten ſuchen damit allenfalls mit dem Nagel einge
drungene Jnſektionskeime herausgeſpült werden können Dem
Fußbade ſetzt man auch eine halbe Taſſe voll Creolin bei Es iſt
ſehr empfehlenswert wenn man die Pferde wenn ſie auch nach dem
Herausziehen des Nagels nicht lahm gehen einige Tage ſtehen läßt
und den Huf einbindet Sollte nach einigen Tagen eine kleine
Eiternng ſich einſtellen und die Pferde große Schmerzen verraten
dann muß man an der Einſtechſtelle einen Einſchnitt machen laſſen
Nach der Entleerung der Entzündungsprodukte ſtellt man den
Fuß wieder in ein Creolinbad Hierauf bindet man den Huf wie
der ein

F Die Grünſtren erfordert vermehrte Einſtreu und Rein
haltung der Tiere auch müſſen die Wiederkäuer ſorgfältig im Auge
behalten werden um Verblähungen zu vermeiden wozu junger Rot
klee oder Luzerne ſowie bereiftes Grünfutter am meiſten bei
tragen Die Verblähungen werden durch die Entwicklung kohlen
ſaurer Gaſe im Panſen hervorgerufen welche denſelben bis zum
Platzen ausdehnen wenn ſie nicht entweichen können was dadurch
verhindert wird daß ſich Futter vor die Einmündung des Schlundes
ſchiebt Hier kann natürlich ſoſortige Hilfe bevor das Uebel einen
hohen Grad erreicht hat am meiſten nützen und genügt es oſft
wenn man den Tieren ekelerregende Mittel wie Salmiakgeiſt mit
Waſſer verdünnt oder einen Eßlöffel voll ungelöſchten Kalk in
1 Liter Waſſer eingibt der die Kohlenſäure bindet Noch ſicherer
iſt die Anwendung der Schlundröhre welche durch den Schlund
in den Panſen eingeführt wird jedoch begeht man bei deren An
wendung häufig den Fehler daß man das Tier mit dem Vorder
teile nicht höher ſtellt wodurch die Mündung des Schlundrohres
wohl in das Futter nicht aber zu den angeſammelten Gaſen gelangt
Man muß das Tier daher ſtets auf eine geneigte Ebene mit dem
Vorderteil nach oben ſtellen

Müſſen junge Hühner eingeſperrt werden ſo daß ſie nicht
auf den Düngerhaufen und ins Gras täglich gelangen können ſo
laſſe man es an Gras Kraut oder Salat nicht fehlen Auch iſt hin
und wieder gehacktes Fleiſch Lunge uſw ein Leckerbiſſen der zu
einem raſch ſich entwickelnden kräftigen Körpexban mächtig mit
hilft Wer größere Scharen von Hühnchen aufſſehen will der tut
gut ſich von einem Metzger unausgekochte Knochen zu verſchaffen
ſolche fein ſtampfen zu laſſen und eine kleine Beigabe von täglich
einem Tee bis Eßlöffel voll zur Mittagsration beizumiſchen

Das beſte Hühnerfutter für Legehennen iſt morgens ein lau
warmes Weichfutter beſtehend aus gekochten und zerſtampften
Kartoffeln mit Weizenkleie und Magermilch zu einem ſteifen Brei
angerührt mittags gibt man Tiſch und Küchenabfälle nebſt etwas
Getreide abends reichlich Kornfutter wie Gerſte Weizen Hafer
im Winter etwas wenig Mais in den Zwiſchenpauſen verabreicht
man reichlich Grünes

ff Was iſt das geeigneiſte Aufzuchtsfutter für junge Wellen
ſittiche Trockener Glanzſamen etwas Weißhirſe und geſchälter
Hafer auf dieſes Futter wird etwa 12 Tage lang ſolange ſich
die Jungen noch im zarteſten Alter befinden etwas hartgekochtes
und fein geriebenes Hühnerei mit dem gleichen Teile trockener
Ameiſenpuppen und ein wenig geſchabter Sepia vermiſcht geſtreut
außerdem gibt man noch beſonders zerbröckelte Sepia und getrock
nete Eierſchalen in den Käfig im Sommer ferner lufttrockene
Vogelmiere Grünfutter im Winter dann und wann ein Scheib
chen Apfel
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